
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.10.2022 (00:14) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga C Gr. 2

TTF Altshausen IV : TSV Eschach 
Samstag, 01.10.2022, 18:30 Uhr

TTF Altshausen IV stockt Punktekonto gegen TSV Eschach 
auf

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 30:
26 in den Sätzen gewannen die Akteure von der TTF Altshausen IV ihr Heimspiel in der Herren
Kreisliga C Gr. 2 gegen den TSV Eschach. 190 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe
Moritz Löffler den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch
davon, dass die Gäste in ihrem 1. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten. Einen
überzeugenden Auftritt zeigte das mittlere Paarkreuz mit Werz und Winand, welches in den Einzeln
ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Geiger / Werz Kuth / Kees in fünf
Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Fritze / Winand gegen Pfeiler / Rödel. Einen Sieg holten daraufhin Hempel /
Löffler wiederum beim 11:5, 11:2, 12:14, 11:6 gegen Roth / Wagner. Nach den ersten Spielen
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
2:1 an den Tisch. Das Einzel zwischen Guido Fritzen und Alexander Kuth endete mit einem knappen
Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Völlig ohne Chance war Fritze hierbei im fünften Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Beim
anschließenden 0:3 gegen Patrick Pfeiler fand Hardy Geiger von Anfang an kaum Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Stefan Rödel zeigte
Klaus-Jürgen Werz seinem Gegner die Grenzen auf. Einen Sieg holte Armin Winand beim 11:7, 17:
15, 11:13, 11:3 gegen Ulrich Kees. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an der Reihe. Matthias Hempel lag gegen David Wagner bereits mit zwei Sätzen
im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg
drehen konnte. Moritz Löffler verlor seine Partie gegen Simon Roth unterm Strich eindeutig in drei
Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTF Altshausen IV und TSV Eschach.
Ohne Satzgewinn für Guido Fritzen verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Patrick Pfeiler.
Ohne Satzgewinn für Hardy Geiger verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Alexander Kuth.
Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht einen Satzgewinn überließ Klaus-Jürgen Werz seinem
Gegner Ulrich Kees beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Armin Winand hatte gegen
Stefan Rödel beim 11:3, 11:7, 11:3 keine Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem
Papier zugewiesene Favoritenrolle. Matthias Hempel konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Simon Roth beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Zwar brachte David
Wagner Moritz Löffler phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Moritz Löffler mit 3:1
durch. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg der TTF Altshausen IV geht es nun im nächsten Spiel am 28.10.2022 gegen den
TSV Bodnegg, während der TSV Eschach am 07.10.2022 gegen den TSV Bodnegg antritt.

 Statistik:
 TTF Altshausen IV
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Doppel: Geiger / Werz 1:0, Fritzen / Winand 0:1, Hempel / Löffler 1:0 
Einzel: G. Fritzen 0:2, H. Geiger 0:2, K. Werz 2:0, A. Winand 2:0, M. Hempel 2:0, M. Löffler 1:1 

 TSV Eschach
Doppel: Pfeiler / Rödel 1:0, Kuth / Kees 0:1, Roth / Wagner 0:1 
Einzel: P. Pfeiler 2:0, A. Kuth 2:0, U. Kees 0:2, S. Rödel 0:2, S. Roth 1:1, D. Wagner 0:2


